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Rosi Lhurmer
an dm kaum zumachm, der Mantenatores Schilt mit -rm
Spießen angerucrc, Welches nach dem es alles geschchm,
haken sie angefangen mit gar schöner Ordnung zu Thur
nicrn, vnnd mit den Spießen anainander,dapsser zuzurennen,
auch nach dem zu den seiten weren gegriffen,vnd dermassen anei«
«ander zuegesprochen vndN ttterlich gekhempsft/dae sich ein jeder
hat muessendaruker verwundern, vndermlchen-nsonderhait der
Durchleuchtigist Fürst Ferdinand , /Lrtzherßogzu Osretteich rc.
vnd -rcrKirst: Durch: gelieksren Brueder, cCry Herzog Carl re.
auch mit etlichen Niktermessigen Personen / sich also gehalten,
das es einem-edlichem rrhakentemNitter ein grosr wolgefallen,st
zuzuschcn gnvesr , L̂s wär auch eM wntleüffigee ding wann ich
alleR ittcrliche Thatm so sich in disem khampffzuegetragr» haken
alles von ftuckh zu stuckh crzellcn wolt/wurdt auch manichem vil-
leicht verdncsltch zulcstn sein, rvills derhalken alles ausss shmHist
verfassen.

NUN -r
tapfer vnnd herrlich volkracht, haken sie angefangen in grosser
wenig durcheinander zurennen in die Folia / wie mans gemaM»

vnd anderen Wheren , als Schwertschleg sich dermassen erzaigt,
das sie von einem ganzen vmbstandtanhelligclich ein lok erlangt
vnnd mit dem selben der schwachen Chrisrenhatt angezaigt,
vnd ein kepspill gcken, wiesp jre Fürst: Durch: mit sambt sren
Gittern Miller zeit, so es die ss?ot erfordern wmd , gegen den
kluedthunden vn -Cröfeindt der Christenhait Fürstlich vnnd vn-
verzagt halten wurden , <Cv sein auch-re Fürst: Durch :in demNina



O »H.

Ring herumb zierlich Tapfer / vnd ansthcnlich mit andern Rit¬
terlichen Personen/vnd nach dem/vber die pruckh der Liebhabe¬
rin wie vberwindcr gezogen oder gerenntNach volbrachtcmTur-
Niet jre hcnd in die hoch vndLufftgcworffeN/Mit Schönen Feder-
en/welcheo ain zaichen der Wctorien oder deo Sigs in der Mia
gewest ist.

Halm rc.samßc srerMt :allcrgclicbstc Töchtern/der Surchleüchti-
genwnd Hochgebornen FrawMaria Königin zu Behaim re.dem
Surchleuchtigen Fürsten vnd Herrn , Herzogen (Albrechtcn zu
Baprn re. dem Wolgebornen don Claudio Graff zu Luna ,
Mit etlicher grossen Potentaten vnnd Stetten Pocschaffcen/ zu
Tisch gesessen/ so vorhinWellischevnnd Teutsche Trummetter
auff das aller khünstlichtstzu Hoffgcblasen/-a auff allerlap Ln-
strumentkn vnd Saitenspill die man erdenckhenhat mögen.

Sas Nachtmall war dermassen mit allen Köstlichen
Spcisenvnnd gctranckh zuegericht/ das man sich hct mögen nicht
ein wenig verwundern / wie man in so khurljcr zcit souil selßamcr
lracht bet mugen vkerkhumen/ oder auch ei denckhemwelche so Lch
wolle alle nach Ordnung erzelen/ wer mir vonnöten ein Neues
Tractetlein daruon zuschreiben.

Nach dem eingebrachten(Abentmal RithochgemelteRö:
Kap:Mt : re. mit der Kü:M zu Behaim re. sambt allen Fürsten
vnHerrn/auch dem hochgenanten Frawcnzimer in die Purckh/alo
dann hat man auff dem Tanphaus mit sonderlicher zier vnd Tri-
umpf den Sanckh angefangen vnd die Sänckh nachuolgender
wetsauogeben.
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